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" Maurer, wenn er dafür sorgt, dass

MAU R E R w'r a"e e'n Zuhause haben, das

uns vor den unterschiedlichen
Wettereinflüssen schützt und uns
Geborgenheit geben kann. Aber
nicht nur Wohnhäuser, sondern
auch Gebäude für Büros,
Werkstätten, Spitäler und vieles weitere

mehr erstellt der Maurer
zusammen mit anderen Bauhandwerkern.

Neben den Hochbauten
gehören auch die sogenannten
Tiefbauten wie Brücken, Strassen,

Tunnels, Kanalisationen
usw. zu den Arbeitsgebieten, wo
ein Maurer tätig sein kann. Zu

den Neubauten kommen auch
Umbau- und Renovationsarbeiten,

wo er ebenso massgeblich
von Beginn bis zur Fertigstellung
eines Objektes beteiligt ist.
Die Baumaterialien, mit denen
der Maurer vorwiegend arbeitet,
sind: Sand, Zement, Kies, Bauzie-

Vom Spiel zur Berufsarbeit - gel, Steine, Armiereisen, Kunst-

Einige Gedanken zum Bauen Stoffe und Holz. Als Werkzeuge

Bestimmt hast auch du schon als benützt er hauptsächlich Maurer-

Kind mit Klötzen, normierten Ele- kelle, Streichbrett, Wasserwaage,

menten, Sand und anderen Ma- Metermass, Richtschnur, Senklot,

terialien die verschiedensten Bau- Schrothammer, Fugeneisen und

ten wie Wohnhäuser, Türme und Schneidegeräte. Um die immer

Burgen fabriziert. Später - falls noch schwere körperliche Arbeit

du Gelegenheit dazu hattest - zu erleichtern, kommen vermehrt

wurden daraus bewohnbare Hüt- Spezialgeräte und moderne Ma-

ten. Gebilde aus Holz, Steinen, schinen zum Einsatz.

Tüchern usw., in denen du dich Damit du die typischen Arbeitswohl

und gut aufgehoben fühl- bereiche des Maurers besser ken-

test nenlernen kannst, ist es nun aber

Nicht mehr Spiel, sondern fach- am besten, wenn wir uns einmal

männische Arbeit verrichtet der auf einer Baustelle umsehen.



Ein Bau entsteht
Nachdem die Aushubarbeiten
und die Untergeschosse mit dem
Fundament fertiggestellt worden
sind, wächst der Bau, bald sichtbar,

über dem Boden weiter.
Das Bild zeigt eine Baustelle, die
nach einem gut durchdachten
Installationsplan für Baubaracken,
Baumaterialien, Betonmaschinen,
Krane und andere Maschinen
organisiert worden ist.

Häufig werden Schalungen für
Betonkonstruktionen gefertigt.
Für den Bau solcher Verschalungen

verwendet der Maurer
vorwiegend genormte Holzteile, die
er hier für eine Wandschalung
zusammenstellt. Im weiteren werden

Schalungen für Stützmauern,
Brückenkonstruktionen, Unterzüge,

Massivdecken und Treppen
verwendet.
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Nach speziellen Eisenlisten und
Plänen werden die Eisenstangen,
die «Armierungsstähle» genannt
werden, zusammengebaut.

Die Stahlarmierung und die

Schalung sind fertig. Nun kann
der Maurer mit dem Einbringen
des Betons beginnen. Für diese
Arbeit steht ihm in der Regel ein
Baukran oder eine Betonpumpe
zur Verfügung.
Damit keine Luftlöcher entstehen,
muss der Beton anschliessend
mit Tauch- und Schalungsvibrato-
ren behandelt werden.
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Mauern werden aus Steinen, am
häufigsten aus Backsteinen,
erstellt. Mit der Pflasterkelle wird
der Mörtel aus dem Pflasterkasten

auf den Stein geschöpft.
Darauf wird ein neuer Stein gelegt
und ausgerichtet. Neben der
Wasserwaage werden hierzu
auch andere Kontrollwerkzeuge
wie zum Beispiel das Senkblei,
die Fluchtschnur und die
Setzplatte verwendet.

Wenn die Mauer fertig erstellt ist,
kann sie verputzt werden. Wieder
mit der Pflasterkelle wird der
Mörtel, diesmal vom sogenannten

Talosche, genommen und an
die Mauer aufgezogen.

Das Haus nimmt langsam
Formen an. Da alle Stellen für die
weiteren Arbeiten auch von aussen

zugänglich sein müssen, wird
ein Baugerüst erstellt. Der Maurer
kennt sich im Gerüstbau aus und
weiss, wie er die (meistens im
Baukastensystem erstellten) Teile
zusammenmontieren muss.

196



Bei allen Arbeiten auf dem Bau

muss der Maurer sich nach den
Bauplänen richten. Darin sind alle
Angaben, bis zu den Details,
enthalten. Damit das Gebäude wie
geplant gebaut werden kann,
muss der Maurer die Pläne lesen
und verstehen können.

Der Rohbau ist fertig und die
Grösse des Hauses ist nun deutlich

erkennbar. Bis zum Einzug
der Bewohner müssen vom
Maurer aussen wie innen noch
viele Arbeiten erledigt werden,
auf die wir in diesem Kurzbericht
nicht näher eingehen konnten.

Wenn du noch weitere Fragen

hast, erkundige dich doch
bei einem Fachmann, beim
Schweizerischen Baumeisterverband,

Weinbergstrasse 49,
8035 Zürich, Tel. 01 470110
oder bei der nächsten Berufs-
beratungsstelie.



Anforderungen
- gute Gesundheit

- körperlich gewandt, kräftig,
ausdauernd

- gutes Augenmass und Vorstel¬
lungsvermögen

- Sinn für Teamarbeit

Ausbildung
- Lehrzeit: 3 Jahre

- Berufsschule: 1 Tag pro Woche

- üblich sind drei 5wöchige
Fachkurse während der
Lehrzeit

Aufstieg / Weiterbildung
- verschiedene Fachkurse

(Spezialisierung z.B. für
Schalungsbau, Sichtmauerwerk
usw.)

- Fachschulen mit Abschlusszeugnis

für Polier oder
Bauführer

- Höhere Technische Lehranstalt
(HTL) für Hochbau- bzw.Tief¬
bauingenieur

- Aufstieg in verschiedene
Kaderpositionen (Gruppenführer,
Vorarbeiter, Polier, Bauführer)

- Maurermeister- und
Baumeisterprüfung mit eidg. Diplom

Albert Höhn
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